
Werbegemeinschaft Havixbeck e.V. 

05.11.2014 

An den: Rat der Gemeinde Havixbeck 
und Herrn Bürgermeister Gromöller 
Willi-Richter-Platz 1 
48329 Havixbeck 
 
 
 
 
 
Maßnahmen des integrierten städtebaulichen Handlungskonzept Havixbeck 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Werbegemeinschaft Havixbeck (WGH) hat auf Ihrer Mitgliederversammlung am 04.11.2014 über die 
Maßnahmetabelle zum integrierten städtebaulichen Handlungskonzept Havixbeck (ISH) beraten und diskutiert. 

Es sind sehr viele und wichtige Maßnahmen enthalten, die in den nächsten 5 Jahren hoffentlich weitestgehend 
umgesetzt werden können. 

Der WGH ist besonders wichtig, dass vorrangig Projekte, die den Ortskern direkt betreffen, angegangen werden. In 
der Ortsmitte besteht seit vielen Jahren Handlungsbedarf.  

Eine Verbesserung der Zuwegung vom Bahnhof zur Ortsmitte und zum Sandsteinmuseum ist wünschenswert, sollte 
aber hinten angestellt werden. Wenn wir uns Menschen in die “gute Stube“ locken wollen, dann muss die „ gute 
Stube“, hiermit der Ortskern, auch entsprechend einladend sein. Die Maßnahmen sollten bildlich gesprochen von 
innen nach außen umgesetzt werden. 

Folgende Maßnahmen in Verbindung mit dem ISH, haben sich in der Diskussion der Mietglieder der WGH als 
besonders wichtig herausgestellt und sollten vorrangig umgesetzt werden: 

- Umbau des Bestenseeplatzes 
- Umbau des Abschnitts der Verbindung Liselotte-Köhnlein-Platz zur Fußgängerzone 
- Verbesserung der Gehwege im Bereich Schulstraße, Altenbergerstraße und Teile der Fußgängerzone. Ältere 

Menschen mit Rollatoren benutzen z.B. die Straße, da die Gehwege für Sie nicht nutzbar sind (Schulstraße 
Altenberger Straße). Das Kopfsteinpflaster bereitet diesen Menschen sehr häufig Probleme, um überhaupt 
an das gewünschte Ziel zu kommen (Ärzte, Geschäfte, Banken usw.) 

- Verbesserung der Verbindung Hauptstraße/Fußgängerzone und Sandsteinmuseum 
 
Wir wissen, dass unter Berücksichtigung der Haushaltslage, es nicht einfach ist, Projekte umzusetzen. Neben den 
guten Ideen braucht es auch entsprechende finanzielle Mittel, um  diese umzusetzen. 
Ich hoffe dass Ihnen unser Ergebnis der Mitglieder – Diskussion dabei helfen wird, die für unseren Ort richtigen und 
wichtigen Maßnahmen für das ISH zu beschließen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Thorsten Kremser – 1. Vors. WGH 


